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03-0141. R.

c)  Wenn der AW-Spieler mit Zustimmung des SRs das Spielfeld betreten hat und Spielrecht 
besitzt.

Wann ist eine Auswechslung vollzogen und kann nicht mehr zurückgenommen werden?

Antwort

03-0152. R.

c)  Der AW-Spieler kann von dieser Stelle das Spielfeld betreten, wenn dabei die sonst noch 
geltenden Bestimmungen für den Spieleintritt beachtet werden.

Ein AW-Spieler will 8 m von der Mittellinie entfernt das Spielfeld betreten. Ist das zulässig?

Antwort

03-0193. R.

a)  Ja, Ausschluss mit roter Karte. Direkter Freistoß.

Ein AW-Spieler läuft auf das Spielfeld und tritt einen Gegner. Der SR zeigt dem AW-Spieler die rote 
Karte. War diese Entscheidung richtig?

Antwort
04-0104. R.

Ja, dies ist erlaubt, da die Torhüter-Mützen nicht den Beschränkungen bezüglich Kopfschutz 
unterliegen. Sie dürfen lediglich weder den Torwart selbst noch den Gegner gefährden. 

Der Torwart der Heim-Mannschaft will mit einer roten Mütze als Sonnenschutz spielen. Gekleidet ist 
er jedoch ganz in schwarz, während seine Mannschaftskollegen komplett in grün auflaufen. Darf der 
Schiedsrichter dies zulassen?

Antwort

04-0115. R.

Ja, sofern dies nicht mit der Ausrüstung der anderen Mannschaft beziehungsweise aller 
anderen Spielbeteiligten kollidiert. Dem Torwart ist laut Regelwerk explizit das Tragen einer 
Trainingshose gestattet. Selbst wenn er dabei keine Stutzen trägt, muss er jedoch 
Schienbeinschoner tragen.

Ein Torwart, der komplett in Grün spielt, will eine schwarze Trainingshose anziehen. Ist das 
zulässig?

Antwort

04-0156. R.

c)  Der Platzverein muss trotzdem dafür sorgen, dass er andere Trikots bekommt (Bayerische 
Regelung).

Vor Spielbeginn stellt der SR fest, dass sich die Trikots beider Mannschaften farblich kaum 
voneinander unterscheiden. Der Platzverein weigert sich andere Trikots zu besorgen, da er sich 
genau an die zu Saisonbeginn im Meldebogen angegebene Trikotfarbe gehalten habe. Wie verhält 
sich der SR?

Antwort

05-0067. R.

c)  Der SR schließt beide Akteure vom Spiel aus. Diese dürfen jedoch ersetzt werden 
(Strafgewalt beginnt bereits beim Betreten des Spielfeldes zur Platzkontrolle). 

Beim Aufwärmen vor dem Spiel sieht der SR, dass sich zwei Spieler schlagen. Entscheidung?

Antwort

05-0288. R.

Ja, auch bei einer Regelwidrigkeit, die zum Feldverweis auf Dauer führt, kann auf Vorteil 
erkannt werden, wenn es sich um eine unmittelbare Torchance handelt.

Trotz eines groben Fouls entscheidet der SR auf Vorteil, weil der Ball zu einem Mitspieler des 
Gefoulten kommt, der den Ball ins Tor schießt. Vor dem Anstoß stellt der SR den Spieler, der das 
grobe Foul begangen hat, vom Platz. Hat der SR richtig gehandelt?

Antwort

05-0479. R.

Der SR verweist den Platzverein an den Spielgruppenleiter, der das Spiel ggf. auf Wunsch 
des Vereins absetzt. 

Am Vormittag des Spieltages meldet der Platzverein dem SR, dass das Spielfeld unter Wasser 
steht. Was unternimmt der SR? 

Antwort

05-05810. R.

a)  Ja, wenn der SR bei laufendem Spiel klar erkennt, dass die Blutung gestillt ist.

Spieler Nr. 7 von BLAU, der vor vier Minuten mit einer stark blutenden Kopfverletzung das Spielfeld 
verlassen hat, steht nun mit einem Kopfverband an der Seitenlinie und möchte wieder am Spiel 
teilnehmen (macht sich bemerkbar). Das Spiel läuft. Darf der SR dem Spieler durch Handzeichen 
das Wiederbetreten des Spielfelds erlauben?

Antwort
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03-01711. R.

Dies ist zulässig. Der Spieler, der ausgewechselt werden soll, kann das Spielfeld an jeder 
Stelle verlassen. Der einzuwechselnde Spieler muss es jedoch an der Mittellinie betreten. 
Außerdem darf er das Spielfeld erst betreten, wenn der auszuwechselnde Spieler das 
Spielfeld verlassen hat und der SR seine Zustimmung gibt. 

Eine Mannschaft wechselt einen Spieler aus. Der Spieler, der ausgewechselt werden soll, verlässt 
das Spielfeld neben dem Tor, um direkt in die Umkleideräume zu gelangen. Ist dies OK? 

Antwort

04-01212. R.

Das Wechseln der Spielkleidung in der Halbzeitpause ist gestattet, jedoch müssen sich die 
Mannschaften in der Farbe der Trikots deutlich unterscheiden. Das gilt auch für das Tragen 
von Trainingsanzügen und Trainingshosen.

Bei schlechten Witterungsverhältnissen will eine Mannschaft in der Halbzeitpause die Spielkleidung 
wechseln. Ist dies gestattet?

Antwort

04-01813. R.

Auf Groß- und Kleinfeld (egal ob Erwachsenen- oder Juniorenspiele) ist das Tragen von 
Schienbeinschonern zwingend vorgeschrieben. 

Ist das Tragen von Schienbeinschonern vorgeschrieben?

Antwort

05-02914. R.

Da der Vorteil für den Angreifer nicht eingetreten ist, muss auf direkten Freistoß für den 
Stürmer entschieden werden. Ausschlaggebend dafür ist der enge zeitliche Zusammenhang 
zwischen beiden Vergehen. Der Stürmer ist wegen des Stoßens auf Dauer des Feldes zu 
verweisen.

Ein Stürmer wird gefoult. Der SR entscheidet auf Vorteil. Der Stürmer kommt jedoch nicht mehr an 
den Ball, läuft zu dem foulenden Gegenspieler und stößt diesen heftig vor die Brust. Wie ist zu 
entscheiden?

Antwort

05-03815. R.

Nicht nach jeder Diskussion oder verbalen Kritik sind die betroffenen Spieler zu verwarnen. 
Wenn jedoch der Torwart über eine größere Entfernung zum "Tatort" läuft und neben der 
verbalen Reklamation zusätzlich optisch deutlich reklamiert, muss mit einer Verwarnung 
reagiert werden. Die Autorität des Schiedsrichters droht sonst beeinträchtigt zu werden 

Nach einem Stürmer-Foul an der Seitenlinie unterbricht der Schiedsrichter das Spiel. In der Folge 
kommt es zu Diskussionen zwischen einigen Spielern. Zusätzlich läuft der Torwart an die Seitenlinie 
und kritisiert heftig in optisch deutlicher Form das Verhalten des Angreifers. Wie muss der 
Schiedsrichter entscheiden?

Antwort
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